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	Wilhelm Löhe: Drei Bücher von der Kirche. Den Freunden  der lutherischen Kirche  zur  Ueberlegung und Besprechung dargeboten  von  Wilhelm Löhe,  lutherischem Pfarrer

	







diesen Ruhm hat keine auf Erden herbergende Gemeine. Nur der Apostel Wort ist allezeit auf Erden geblieben, hat in allen Zeiten, an den verschiedensten Orten Kinder fürs ewige Leben geboren, hat immer aufs neue, wenn auch nicht an den alten Orten, Kirchen gesammelt und vereinigt, ja, allzeit Eine Kirche auf Erden bewahrt. Seine Freunde und seine Feinde starben, keine Freundschaft hat es an Einen Ort gebannt, keine Feindschaft hat es verjagt, keine menschliche Macht hat seine Wirkung bestimmen und einen Einfluß auf seine Bewegung gewinnen können. Es ist ein Wunder über alle Wunder, daß das Wort der Apostel in der Welt geblieben ist, lebendig, schäftig und mächtig, – und daß immer und allezeit, woselbst es erschien, alsbald um es her die Kirche war, so daß es der Mittelpunkt aller Radien, die Sonne aller Lichtstrahlen und aller Wärme in der Welt geblieben ist. Die Päpste starben, der Concilien Stätten sind verlaßen, Verfaßungen und Ordnungen der Kirche giengen unter, alle Verhältnisse haben sich geändert; aber das Wort ist in der Welt geblieben – und darum die Kirche, die wahrhaft apostolische! Und so wird es ferner sein! Die Kirche wird immer durchs Wort der Apostel vereint sein, – und, was mehr ist, dies Wort wird über allem, keiner Sache unterthan, ein Brunnquell der einigen, allgemeinen, ewigen Kirche sein bis ans Ende der Tage. Von Niemand gehalten und getragen, wird es selber die Kirche wunderbar halten und tragen – und um ihretwillen die Welt!
.
 Mögen darum andere Namen der Kirche untergehen, mögen Zeiten kommen, wo mancher durch Kleinheit der kirchlichen Zahl und Schaar fast irre werden möchte an einer „allgemeinen“ Kirche; es ist nichts zu fürchten, so lang es nur noch eine apostolische Kirche auf Erden gibt. Nicht „Ein,“ nicht „allgemein,“ nicht „ewig“ sind die hauptsächlichsten Namen der Kirche; sondern „apostolisch.“ Denn alle Namen verlieren die Bedeutung und hören auf, wenn man die Kirche nicht mehr apostolisch nennen kann; sie bleiben aber alle, grünen und blühen, und schmücken die Kirche, wenn sie „apostolisch,“ d. i. auf dem Worte der Apostel bleibt. Sie sei der Leuchter und das Wort das
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